
Angefallene Rückfragen (auch aus anderen Verbänden) 

 

• Wo finde ich das Hygienekonzept des Heimvereins? 

Aktuell arbeiten wir gemeinsam mit nuLiga an einer Lösung, dass das Hygienekonzept des 

jeweiligen Vereins im Hallenverzeichnis von nuLiga einsehbar ist. Hierzu folgt noch eine 

genaue Information. 

 

• Soll an die Vereine eine Empfehlung ausgesprochen werden, zunächst auf Zuschauer zu 

verzichten? 

Sind Zuschauer nicht zugelassen, ist dies einzuhalten. Über weitere Zuschauerregelungen im 

Rahmen des jeweiligen Hygienekonzeptes entscheidet der Heimverein. 

 

• Kann der Heimverein untersagen, dass Gästezuschauer nicht erlaubt sind? 

Grundsätzlich hat der Heimverein das Hausrecht und somit das Recht, dies durchzusetzen. 

Jedoch sollte über das Hygienekonzept dies kommuniziert werden, sodass sich die 

anreisende Gastmannschaft entsprechend darauf einstellen kann. 

 

• Ist es Aufgabe der Schiedsrichter, darauf zu achten, ob die Hygieneregeln eingehalten 

werden? 

Nein, dies ist alleinige Aufgabe des Heimvereins. Lediglich bei Vorfällen während des Spiels 

(Abbruch, Beschwerden etc.) ist dies im Spielbericht zu vermerken. 

 

• Was passiert, wenn das Ordnungsamt oder Gesundheitsamt das Spiel nicht zulässt oder 

abbrechen lässt? 

Den Anweisungen dieser Ämter ist unbedingt Folge zu leisten; Vermerk im Spielbericht 

 

• Was passiert, wenn ein Beteiligter eines Spiels positiv getestet wurde? Muss man als 

Schiedsrichter auch in Quarantäne und wie wird man davon benachrichtigt? 

Die Entscheidung liegt bei den Gesundheitsämtern. Diese haben auch die Verfahrenshoheit. 

Die Heimvereine haben allerdings die Dokumentationspflicht für alle am Spiel Beteiligten. 

 

• Ist das Duschen in der Halle erlaubt? 

Die genauen Bedingungen sind dem jeweiligen Hygienekonzept zu entnehmen (u.U. ist das 

Duschen verboten). 

 

• Was ist mit Wischern/Ordnern/Sanitäter/Presse etc.? 

Auch hier greift das jeweilige Hygienekonzept für die Halle. 

 

• Wie soll die technische Besprechung durchgeführt werden? 

Der eine SR kümmert sich um die Absprache mit den Kampfgericht (mit Laptop und 

Mundschutz in der SR Kabine), der andere SR um die Absprache mit den Trainern/MV, was 

durchaus in der Halle,im Vorraum oder sogar außerhalb der Halle stattfinden kann. Hier wie 

dort sind große Begrüßungszeremonien sind zu unterlassen. 

 

 

 



• Was passiert mit den ausgefallenen Spielen, wenn während der Saison für eine oder 

mehrere Mannschaften Quarantäne angeordnet wird? 

Die Spiele werden auf einen späteren Zeitpunkt verlegt. Sollte eine erneute Ansetzung vor 

dem 30.6.21 nicht möglich sein, werden diese Spiele nicht gewertet. 

 

• Was passiert, wenn aufgrund der Hygienevorschriften Spiele nicht stattfinden können (z.B. 

weil nach jedem Spiel die Halle für xx Std. gelüftet und desinfiziert werden muss)? 

Die Vereine sollten dieses Problem rechtzeitig mit dem Halleneigner bzw. dem zuständigen 

Gesundheitsamt klären und ggf. die Spielpläne entzerren. Ggf. müssen in einem solchen Fall 

auch Spiel verlegt werden. 

 

• Macht es Sinn, aus Hygienegründen in der Halbzeit die Seiten nicht zu wechseln? 

Aktuell kann der Seitenwechsel beibehalten werden, es sei denn, das Hygienekonzept 

verbietet dies. 

 

• Wie ist zu verfahren, wenn sich die SR weigern aus Hygienegründen das Spiel nicht zu 

leiten? 

Es ist dann so zu verfahren, wie wenn keine SR gekommen wären. 

 

• Was passiert, wenn sich der Gastverein nicht an das vorhandene Hygienekonzept hält und 

deshalb das Spiel abgebrochen wird/ausfällt? 

Verstöße gegen das Hygienekonzept können nur vom Hallenträger oder vom 

Gesundheitsamt festgestellt werden. Die SR haben lediglich eine Dokumentationspflicht des 

Geschehens. In diesem Fall entscheidet der Spielleiter über die Wertung des Spiels. 

 

• Wie ist das Vorgehen bei einem bestätigten Corona-Fall bzw. einem begründeten 

Verdacht? 

Im Falle von bestätigten Infektionen mit SARS-CoV-2 oder einem begründeten Verdacht hat 

die Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt oberste Priorität. In einem zweiten Schritt 

muss auch der Spielleiter informiert werden, um schnell die richtigen Entscheidungen treffen 

zu können und gegebenenfalls Konsequenzen für den Spielbetrieb in die Wege zu leiten. 

 

 

 


